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SV OBERDÜRRBACH 
Nordbayerische Meisterschaft 

Würzburger Ju-Jutsuka dominieren beim Heimspiel.
Seit einigen Jahren startet die neue Ju-Jutsu Wettkampfsaison im Herbst mit den baye-
rischen Regionalmeisterschaften. So war der SV Oberdürrbach wie schon im Vorjahr er-
neut Ausrichter der Nordbayerischen Meisterschaft.                        Fortsetzung siehe Seite 22

Hintere Reihe v.l.: Jakob Schmidt, Wiona Weigel, Amelie Walter, Hannah Treumann, Leonie Oehrlein, Lukas Schraudt, Franziska Freudenberger
Mittlere Reihe v.l.: Noah Schrenk, Levi Wanitschek, Mika Maurer, Mats Maurer, Bendix Janczewski, Sirius Englert, Elias Willhelm, Tobias Tuscheerer, 
Luis Schwenkert - Vordere Reihe v.l.: Ella Schimmer, Estelle Sklarow, Charlotte Janczewski, Valeria Sklarow
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SPORTKEGELVEREIN WÜRZBURG
Wir haben wieder 
einen Kreismeister im 
Nachwuchs

Vor Kurzem erst nach Lengfeld 
gewechselt und jetzt Kreis-
meister bei der U14. Wir gratu-
lieren Nils Meyer zum Titel. 428 
und 417 Kegel reichten aus, um 
die Konkurrenz auf Distanz zu 

halten und zum KM aufzusteigen.

Nils, von Fidelio Mainfranken aus Kitzin-
gen, ist mit seiner kegelverrückten Familie 
in dieser Saison nach Lengfeld gewechselt 
und hat dort schon auf sich aufmerksam 
gemacht. 

Wir hoffen, dass er auch auf den Bezirks-
meisterschaften einen der vorderen Plätze 
belegen kann.

Wir haben auf alle Fälle innerhalb des SKV 
Würzburg wieder ein heißes Eisen im Feuer 
und jugendliche Erfolge werden bei uns 
großgeschrieben. Glückwunsch Nils!!!

Jürgen Fischer

Freudige Erwartungen
Da ist sie die stille, ruhige Zeit, 

nicht hetzen und hasten und keinen 
Streit, Advent zu sinnen auf das was 
kommt, draußen ist es kalt, ein Tee 
sich lohnt. Zu lesen, zu lauschen in 

dich hinein, es kann so leicht und ein-
fach sein. Vielleicht gibt es dann auch 
noch harschen Schnee, die Kinder sie 

toben und freun sich juchhe, Spa-
ziergänge in kalter, vielleicht sonni-
ger Luft, das wäre eine Freude, dazu 
Plätzchenduft. Zu drehen am Eis mit 
den Enkeln ne Runde, was für eine 
Freude bis kommt bald die Kunde, 
Weihnachten, das Fest der Liebe es 
kommt raschen Schrittes, jetzt gibt 
es Getriebe, alles wird vorbereitet, 

Wünsche verteilt, wir stehen vor der 
Krippe glücklich vereint. in frohes Fest 

das wünschen wir, und Friede und 
Eintracht heute und hier.

                                           Margret Höpp, Versbach
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Sanitärtechnik Moderne Heiztechnik
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DIE FRÖHLICHE RUNDE
Nachlese zu „Lengfeld 
musiziert“
Am Samstag, den 04.11.2023 lud die Fröh-
liche Runde zur Nachlese der Veranstal-
tung „Lengfeld musiziert“ in den Pfarrsaal 
des ÖZ’s ein. Zweck des Abends war, dieses 
wunderschöne Fest nochmals Revue pas-
sieren zu lassen und eine größere Summe 
aus dem Erlös der Veranstaltung, Spenden, 
und dem Sponsoring Lengfelder Firmen an 
„Menschen, die nichts zu lachen haben“, 
weiterzugeben.

Norbert Geier, Sprecher der Fröhlichen 
Runde, begrüßte die zahlreichen Besucher 
und bedankte sich nochmals ausdrücklich 
bei allen Helfern und Sponsoren.
Alfred Söhlmann erweckte in einer 20mi-
nütigen Show mit beeindruckenden Bildern 
und der passenden Musik bei den Besu-
chern viele Erinnerungen und sicher auch 
so manche Emotionen.
Im Anschluss überreichte Norbert Geier die 
Spenden an die Vertreter der ausgewähl-
ten Projekte. Djemson Jeudy von „Positive 
Action for Haiti“ erhielt 4.000 Euro für den 

Weiterbau seines Kinderheimes. Frau Öt-
tinger nahm 4.000 Euro für Children Care 
Uganda (CCU), entgegen, ebenfalls ein Kin-
derheim, das ihre Tochter mit ihrem Mann 
in Uganda betreibt. 1.000 Euro gingen an 
die Kinderklinik am Mönchberg, vertreten 
durch Frau Volpert. 1.000 Euro erhielt unse-
re Partnergemeinde Pacoti in Brasilien, die 
Herr Jaunich entgegennahm. Und last but 
not least, erhielt Bruder Tobias noch 1.000 
Euro für die Straßenambulanz der Fran-
ziskaner. Mit launigen Worten berichtete 
er über Erlebnisse bei seiner Arbeit. Dar-
über hinaus betreibt er noch die kleinste 
Klosterbrauerei Deutschlands im Franzis-
kaner-Minoriten-Kloster Schönau an der 
Fränkischen Saale bei Gemünden. Er weiß 
Spirituelles mit Genüsslichem sehr wohl zu 
verbinden. 

Mit kleineren Aktionen, wie dem Empfang 
der Kreuzbergwallfahrer, dem Adventsfens-
ter im Erkshof, sowie der Spardosenaktion 
„Glenns Geraffel“ wird die Fröhliche Runde 
weiterhin versuchen, „Menschen, die nichts 
zu lachen haben“ nicht zu vergessen.

Raimund Öhrlein

v.l.: Peter Pabst, Frau Volpert (Station Tanzbär), Alois Heckel-
mann, Susanne Öttinger (CCU), Heribert Bulla, Bruder Tobias 
(Straßenambulanz), Hubert Mitnacht, Raimund Öhrlein, Norbert 
Geier, Sepp Bulla und Peter Jaunich (Pacoti) 
(Bild Alfred Söhlmann)
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Täglich · auch Sonntags
an der B13

zwischen WÜ und
Randersacker

natürlich 
bei uns gewachsen

· auch zum selbersägen ·

S T E G E R ’S
Christbaumland

Alandsgrund 5 · 97074 Würzburg
Tel. 0931 - 81981

Mo – Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 9.00 – 16.00 Uhr
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Lengfelder Elferrat 
startet mit strah-
lendem Lächeln und 
viel Biss in die neue 
Session!
Es wurde gebohrt, geschliffen, gebleached 
und poliert.
Pünktlich zum Start in die neue Faschings-
session 2023/2024 bestellte unsere Sena-
torin Dr. Stephanie Dorn alle Elferräte der 
Faschingsgesellschaft Lengfeld (FGL) in Ihre 
Zahnarztpraxis „Glitzerzahn“ in der Sander-
straße ein. Bewaffnet mit Bonusheft und 
viel Humor stellten sich alle der gemein-
samen Aufgabe: Extra Viel Strahlkraft und 
die nötige Bissigkeit für die närrische Zeit. 
Schließlich ist Lachen die schönste Art seine 
Zähne zu zeigen! Mit breitem Lächeln zog 
der Elferrat, allen voran der Gesellschafts-
präsident Philip Ponnath und Stellvertre-
ter Alexander Dorn, anschließend noch 
weiter ins Sternbäck zu einem zünftigen 
Weißwurstfrühstück. Geblendet von so 
viel Strahlkraft, ließ es sich unsere Sena-
torin nicht nehmen, die aufpolierte Runde 
einzuladen. Herzlichen Dank hierfür liebe 
Stephanie.

Faschingseröffnung am 11.11.2023
Den offiziellen Startschuss in die neue Kam-
pagne gab Gesellschaftspräsident Philip 
Ponnath dann am Abend des 11.11.2023 im 
Manfred-Stahl-Raum des TSV Lengfeld. 
Unter den versammelten Gästen durfte 
er, sehr zu unserer Freude, auch die dritte 
Bürgermeisterin der Stadt Würzburg, Frau 
Judith Roth-Jörg und ihren Mann Stadtrat 
und Senator Wolfgang Roth begrüßen. Frau 
Bürgermeisterin Roth-Jörg, überbrachte 
in einer sehr persönlichen Ansprache die 
Grüße der Stadt Würzburg und zeigte ihre 
Verbindung zum Fasching und der FGL dar. 
Mit dem Auftritt unseres Tanzmariechens 
Lilly Baranowski folgte auch gleich das erste 
Highlight des Abends. Für gute Stimmung 
sorgte auch immer wieder das Musikduo 
„Die Gaudiprofis“ und brachte die Narren 
zum Schunkeln/Mitsingen und Tanzen, be-
vor die Aktivengarde mit Ihrem Marschtanz 
den nächsten Höhepunkt setzte.

Nach Übergabe des neuen Ordens an Prä-
sidium und Elferrat folgten die Ehrungen 
des Fastnachtverbandes Franken, vorge-
nommen durch den ehemaligen Verbands-
jugendleiter des FVF, Herrn Roland Wag-
ner. Für Ihre Verdienste in der FGL erhielten 

Thorsten Freitag und Manfred Lang den 
Verbandsorden des Fastnachtsverbandes 
Franken. die Ehrennadel in Silber ging an 
Sebastian Walter und Stefan Menninger, 
die Ehrennadel in Gold an Denise Schulz, 
Jessica Klima und Antonia Roth. Den Ver-
dienstorden des FVF hatte Roland Wagner 
für Andrea Fabian im Gepäck. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Geehrten und Danke 
für euer ehrenamtliches Engagement und 
die Bereitschaft auch in den zuletzt wirk-
lich schwierigen Zeiten der FGL die Treue 
zu halten. 

Ein weiterer Programmhöhepunkt folgte 
mit der Aufnahme von zwei neuen Elferrä-
ten. Von unserem stellv. Sitzungspräsiden-
ten Stefan Bulla witzig moderiert, gurgelten 
und klatschen sich Jan Heinz und Dominik 
Löser mit Bravour durch die gestellten Auf-
gaben, auch die korrekte Aufstellung des 
„Faschingszuges“ stellte für die beiden kein 
Problem dar. Anschließend bewies die Ju-
niorengarde mit Ihrem Aufritt wieder ein-
mal die tolle Nachwuchsförderung der FGL. 
Weitere Ehrungen folgten durch das „Lem-
metrater- Komitee“: Als Anerkennung für 
Ihre, bereits jahrelang geleistete Unterstüt-
zung der FGL, wurde der Lemmetrater in 
Silber verliehen an Martin Schömig, Kerstin 
Thieme, Clarissa Finger und Lilly Baranow-
ski; der Lemmetrater in Gold an Thomas 
Mosthaf, Viktoria Ziehbart und Dirk Weber-
bauer. Herzlichen Glückwunsch! Als Fleder-
mausschwarm heizte unsere Aktivengarde 
dem Publikum schließlich mit Ihrem Schau-
tanz ein, bevor ein gelungener Abend lang-
sam zu Ende ging.

Die Faschingsgesellschaft Lengfeld freut 
sich bereits heute auf eine stimmungs-
volle Kampagne mit allen Lesern des 
Mainfrankenkurier und wünscht ein fro-
hes, friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 

Doris Heinz

„Strahlend und mit viel Biss“ Fotograf Doris Heinz
Hinten von links: Thomas Mosthaf, Heinz Haas, Stefan Gauler, 
Alexander Keller, Paul Knorr, Gunter Schulz, Thorsten Freitag, 
Stefan Menninger, Sebastian Walter. Vorne/Mitte: Philip Pon-
nath, Dr. Stephanie Dorn, Manfred Stach, Alexander Dorn, Sa-
brina Ponnath, Harald Heilig und Simon Hauck

„Ehrungen des FVF“ Fotograf Kerstin Thieme
Hinten: Philip Ponnath, Thorsten Freitag, Stefann Menninger, 
Manfred Lang, Alexander Dorn - Vorne: Roland Wagner, Andrea 
Fabian, Jessica Klima, Denise Schulz
Es fehlen Sebastian Walter udn Antonia Roth
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SENIOREN-UNION LENGFELD
Tagesfahrt nach 
Nürnberg
Sie ist schon fast zur Tradition gewor-
den, unsere voradventliche Fahrt nach 
Nürnberg.

Am 09.11. besichtigten wir dort, nach einem 
kleinen Spaziergang durch die Innenstadt 
von Nürnberg zunächst das Spielzeugmu-
seum. Nürnberg ist nämlich seit dem Mit-
telalter auch Spielzeugstadt. Fast in jeder 
Straße gab es früher Firmen, die Spielzeug 
für die Kinder herstellten: Puppenhäuser, 
Kaufläden, Zinnfiguren und Blechspielzeug. 
In den jüngeren Jahren folgten dann Barbie, 
Lego und Playmobil. Nürnberg beheimatet 
daher auch die weltgrößte internationale 
Spielwarenmesse. Von dieser langen Tra-
dition zeugt heute das „Nürnberger Spiel-
zeugmuseum“. Nach einem Rundgang 

durch die Ausstellungsräume voller Kind-
heitserinnerungen und dem obligatori-
schen Gruppenfoto stärkten wir uns in einer 
großen Nürnberger Traditionsgaststätte.
Am Nachmittag teilten wir uns auf. Wäh-
rend manche einfach nur bummeln wollten, 
besuchte ein Grüppchen das nahegelegene 
kleine aber sehr feine Bernsteinmuseum. 
Neben einem Bernstein-Schmuck-Laden 
befindet sich in den Räumen auch eine fas-
zinierende Präsentation von rohen und ver-
arbeiteten Bernsteinen. Auch Deutschlands 
größtes Einzelstück mit einem Gewicht von 
über 12 kg befindet sich dort. Bernstein, das 
„Gold der Ostsee“ ist bis zu 120 Millionen 
Jahre altes, versteinertes, Baumharz ehe-
maliger Kiefernwälder, das durch den Druck 
des Wassers versteinerte. Schon vor 10.000 
Jahren wurde Bernstein bereits zu Schmuck 
verarbeitet.
Das dritte Grüppchen besuchte die „Lo-
renzkirche“ und ließ sich diese faszinie-
rende Kirche bei einer Führung durch das 
Kirchenschiff erklären. Der Bau dieser in-
teressante Kirche geht auf das Jahr 1230 
zurück und wurde immer wieder erweitert. 
1945 wurde sie nahezu zerstört. Alle Kunst-
werke wurden aber glücklicherweise vorher 

ausgelagert. Heute besitzt sie drei Orgeln 
und hat damit eine der größten Orgelan-
lagen Europas.
Nach so vielen Eindrücken fuhren wir dann 
zum Lebkuchen-Einkauf. Nach einem Film 
über den Beginn der Lebküchnerei in Nürn-
berg und Kaffee mit einem Stück dieser 
Köstlichkeit, konnte dann nach Herzens-
lust eingekauft werden um sich und den 
Lieben zu Hause eine vorweihnachtliche 
Freude zu bereiten.
Wieder daheim angekommen, konnten 
wir auf einen gelungenen Ausflug zurück-
blicken – und uns schon auf die nächsten 
Tagesfahrten freuen.

Text: Peter Schumacher
Bilder:  Peter Schumacher/Edith Hobiger
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
(i.d.R.)
Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag: 09.00 Uhr Rosenkranz
 09.30 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabend-
 messe im Wechsel mit   
 St. Laurentius
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 02.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse 
  1. Advent; Segnung d.
   Adventskränze
Di. 05.12. 15.00 Uhr Euchar. Anbetung
Do. 07.12. 07.00 Uhr Rorate-verhei-
  ßungsvolle Hoffnungsbilder,  
  Thema: Wandlungskraft; 
  anschl. gemeins. Frühstück
Sa. 09.12. 19.00 Uhr Adventsfeier des  
  Fördervereins im Lioba-Höfle
  Thema: Mit Maria unterwegs
   zur Krippe
So. 10.12. 09.30 Uhr Messfeier z.
  2. Advent
  11.00 Uhr Kindergottesdienst
  Advent - eine besondere Zeit
Di. 12.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst,
  anschl. Beichtgelegenheit
Do. 14.12. 07.00 Uhr Rorate-verhei-
  ßungsvolle Hoffnungsbilder,   
  Thema: Klangraum
  anschl. gemeins. Frühstück
Sa. 16.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse 
  zum 3. Advent
So. 24.12. 09.30 Uhr Messfeier zum
  4. Advent
Mo. 25.12. 09.30 Uhr Messfeier
  am Fest Geburt des Herrn
Sa. 30.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Mo. 01.01. 18.00 Uhr Messfeier-
  Wir legen d. neue Jahr i. 
  Gottes Hand
Sa. 06.01. 09.30 Uhr Messfeier mit Aus-
  sendung der Sternsinger
So. 07.01. 09.30 Uhr Messfeier
Sa. 13.01. 18.00 Uhr Vorabendmesse 
  19.00 Uhr Neujahrsempfang
  f. die Pfarrgemeinde
So. 21.01. 09.30 Uhr Messfeier
Sa. 27.01. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Do. 01.02. 09.30 Uhr Messfeier
So. 04.02. 09.30 Uhr Messfeier

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

Die KAB Lengfeld-Rimpar lädt
ein zum

Weihnachtssingen
mit Bläserbegleitung

Wann:  Fr. 29.12.2023 um 17.00 Uhr
Wo:  in die St. Lioba Kirche,
 Pilziggrund

„Zwischen den Jahren“ wollen wir Weih-
nachtslieder singen und besinnlichen 
Texten lauschen.
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Sängerinnen und Sänger!

Anschließend gibt es im Höfle 
heiße Getränke und Gebäck.

DIE FRÖHLICHE RUNDE
Adventsfenster im 
Erkshof
Die Fröhliche Runde lädt am Samstag,  
16. 12. 2023 um 18:30 Uhr in den Erkshof 
ein. In diesem Jahr haben wir das Thema 
„Frieden“ aus der Aktualität noch einmal 
aufgegriffen. Alois Heckelmann (Keyb), Lo-
thar Wappes (Querflöte) und Norbert Geier 
(Gitarre) haben 4 Lieder zu diesem Thema 
ausgewählt. Mit begleitenden Texten zwi-
schen den Liedern möchte die Fröhliche 
Runde das Thema Frieden den Zuhörern 
näherbringen. Glühwein und Plätzchen 
werden gegen eine angemessene Spende 
abgegeben. Der Erlös der Veranstaltung 
fließt wieder Menschen zu Gute, die nichts 
zu lachen haben. Nach dem Ende des Ad-
ventsfensters trifft man sich zum Schluss-
hock in der Erksstube. Dazu ist aufgrund der 
Räumlichkeiten eine Anmeldung unter Tel. 
275055 oder per Email an geier.norbert@
cpl.gmbh erforderlich. Beim Schlusshock 
wird noch einmal auf das vergangene Jahr 
eingegangen. Über die Aktivitäten im kom-
menden Jahr 2024, wird an diesem Abend 
auch hingewiesen. Die Fröhliche Runde fei-
ert 2024 ihr 60jähriges Bestehen! Über die 
Veranstaltungen anlässlich des Jubiläums 
informieren wir rechtzeitig an dieser Stelle. 
Wir wünschen allen Freunden und Gön-
nern der Fröhlichen Runde eine ruhige 
Adventszeit, ein friedliches Weihnachts-
fest, Gesundheit und kommen Sie gut in 
2024 an!

Norbert Geier, Sprecher der Fröhlichen Runde

v.l.: Lothar Wappes Querflöte, Alois Heckelmann (Keyboard), 
Norbert Geier (Gitarre) - Bild: Alois Hornung
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 03.12.2023
11.00 Uhr Einführungsgottes-
dienst Pfr. Stefan Meyer mit Dekan 
W.Slenczka
So. 10.12.2023
11.00 Uhr Ökum. Weihegottesdient
m. Pfr. Meyer / Pfr. Dr. Fritsch. Gastpre-
digerin Dekanin Kerstin Baderschnei-
der (KT); Musik: Gospel-Rock-Pop 
Chor Voices
So. 17.12.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Meyer
Mo. 18.12.2023
19.30 Uhr Ökum. Bibelgespräche 
Weihnachten
So. 24.12.2023
16.00 Uhr Ökumenische Familienmette 
18.00 Uhr Christvesper
Mo. 25.12.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Meyer
Di. 26.12.2023
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kanzel-
tausch: Liturgie Pfr. Meyer, Predigt Pfr. 
Dr. Fritsch
So. 31.12.2023
18.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum 
Jahreswechsel mit Pfr. Dr. Fritsch und 
Pfr. Meyer
Mo. 01.01.2024
11.00 Uhr Gottedienst mit Abendmahl 
und Beichte mit Pfr. Meyer
So. 07.01.2024
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Meyer
So. 14.01.2024
11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
Hofmann-Kasang
Mo. 15.01.2024
19.30 Uhr Ökum. Bibelgespräche
So. 21.01.2024
11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst mit Pfr. 
Meyer/Pfr. Fritsch
So. 28.01.2024
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Meyer

Das Pfarrbüro ist vom 24.12.23 – 
05.01.24 geschlossen.
Frau Schaum und Frau Karaev sind 
wie folgt für Sie da:
Mo + Di. von 11.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von 16.00 – 18.00 Uhr.

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch: 18.00 Uhr Messfeier
Freitag: 08.30 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse   
 im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Lioba

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN
So. 03.12. 09.30 Uhr Messfeier 1. Advent  
  Segnung d. Adventskräne
Mi. 06.12. 14.00 Uhr Adventsfeier des  
  Frauenbundes
Fr. 08.12. 07.00 Uhr Rorate - anschl.  
  gemeins. Frühstück
Sa. 09.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse
  zum 2. Advent
So. 10.12. 11.00 Uhr Ökum. Gottes- 
  dienst zum Weihetag
  Festpredigt: Dekanin Kerstin  
  Baderschneider, KT
  musik. Gestaltung: Voices, Go- 
  pel-Rock-Pop Chor, anschl.
  gemeins. Mittagessen
Mi. 13.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst  
  m. Beichtgelegenheit
Fr. 15.12. 07.00 Uhr Rorate - anschl.  
  gemeins. Frühstück
So. 17.12. 09.30 Uhr Messfeier 3. Advent
Sa. 23.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse
  zum 4. Advent
So. 24.12. 16.00 Uhr Familienmette
  21.00 Uhr Christmette
Di. 26.12. 09.30 Uhr Messfeier
So. 31.12. 09.30 Uhr Messfeier
  18.00 Uhr ökumen. Gottes- 
  dienst zum Jahreswechsel
Mi. 03.01. 14.00 Uhr Fatimarosenkranz
Sa. 06.01. 09.30 Uhr Messfeier mit  
  Aussendung der Sternsinger
So. 14.01. 09.30 Uhr Messfeier
Sa. 20.01. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 21.01. 11.00 Uhr Ökum. Gottes-
  dienst; anschl. Pacoti-Essen
So. 28.01. 09.30 Uhr Messfeier
Mo. 29.01. 14.00 Uhr Firmung mit  
  Weihbischof Ulrich Boom
Mi. 31.01. 19.30 Uhr KAB Lengfeld- 
  Rimpar HV 
Do. 01.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse;
   Kerzenweihe u. Blasiussegen
Sa. 03.02. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius

WERBEGEMEINSCHAFT LENGFELD
Der Nikolaus be-
schenkt Kinder in 
Lengfeld
Der Nikolaus besucht am 2. Advent wieder 
Lengfeld. Am Sonntag, den 10. Dezember 
um 16 Uhr kommt er in den Hof des Öku-
menischen Zentrums Lengfeld und ver-
teilt süße Geschenke an die versammelte 
Kinderschar. Um die Wartezeit zu verkür-
zen, bewirtet ab 15 Uhr der Kindergarten 
„Kinderparadies St. Lioba“ Jung und Alt mit 
Kinderpunsch, Glühwein, Plätzchen, Stollen 
und Lebkuchen. Als organisatorische Hil-
fe bitten wir die Besucher, eigene Tassen 
mitzubringen.

Bei Einbruch der Dämmerung erscheint der 
Nikolaus mit seinen Engeln im festlich ge-
schmückten Ökumenischen Zentrum. Ge-
meinsam singen alle zuerst ein paar Weih-
nachtslieder, und der Heilige Mann gibt den 
Kindern aus seinem Nikolaus-Buch einige 
Ermahnungen und gute Ratschläge mit auf 
den Weg.

Auch dieses Jahr werden Schoko-Nikoläuse 
mit „fair trade“-Zertifikat ausgegeben. Diese 
Traditionsveranstaltung geht von der Wer-
begemeinschaft Lengfeld aus. Sie lädt zu 
dieser stimmungsvollen Vorweihnachtsfei-
er für die Lengfelder Kinder und ihre Eltern 
ganz herzlich ein.]

Andreas Popp
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KAB LENGFELD-RIMPAR
FÖRDERVEREIN F. D. LIOBA-HÖFLE E.V.
Rückblick auf die Wan-
derangebote in 2023
Nachdem sich die Wandergruppe „Wir ab 
60“ aufgelöst hatte, haben wir, die KAB 
Lengfeld-Rimpar und der Förderverein für 
das Lioba-Höfle e.V., in 2023 erstmals vier 
Wandertermine angeboten.

Damit auch Berufstätige teilnehmen konn-
ten, starteten wir sonntags am frühen 
Nachmittag für eine Strecke mit ca. 10 km 
und einer Wanderdauer von ca. 4 Std.
Hier waren ausreichend Zeit für Ver-
schnaufpausen, dem Verweilen an inter-
essanten Plätzen und bei schöner Aussicht 
mit einkalkuliert. Die ausge-
wählten unterschiedlichen 
Streckenverläufe boten, in 
den verschiedenen Jahres-
zeiten, einen eindrucks-
vollen Querschnitt unserer 
unterfränkischen Heimat.
Nach der körperlichen An-
strengung konnte dann am Abend beim 
Essen die Gemeinschaft weiter gepflegt 
und die Kräfte wieder aufgetankt werden. 
Es gibt keine Altersbeschränkung, daher 
waren bei den Teilnehmergruppen von 
durchschnittlich 10 Personen sowohl Jung 
und Alt, sowie Eltern mit Kind dabei.
Auch für 2024 sind wieder Wanderungen 

vorgesehen. Die 
entsprechenden 
Planungen laufen 
noch und die je-
weiligen Termine 
werden wir recht-

zeitig in „Neues im Blick“, Mainfrankenku-
rier und in den Schaukästen veröffentlichen. 
Vielleicht macht ja dieser Bericht der einen 
oder dem anderen Appetit an unseren 
Wanderungen teilzunehmen.
Als Organisatoren freuen wir uns auf eine 
möglichst zahlreiche Teilnahme.

Ihre KAB Lengfeld-Rimpar und Förderverein für 
das Lioba-Höfle e.V., (Fotos: Klaus Öttinger)

TISCHTENNIS-SB VERSBACH
Eine erfolgreiche 
Abteilung

Die Tischtennis-Abtei-
lung im Sportbund Vers-
bach ist seit Jahren sehr 
erfolgreich. Eine Werbe-

aktion in der Grundschule hat dazu bei-
getragen, dass sich gleich 30 Kinder an-
gemeldet haben. In kürzester Zeit waren 
bereits 15 Kinder spielberechtigt. Mit dem 
neuen Trainerteam aus Tobias Müller, Ar-
thur Meinlschmidt, Andre Scheer und Son-
ja Grob haben die Versbacher die richtige 
Mischung für den Nachwuchs gefunden.
Mit Mini-Meisterschaften stellte der SBV 
13 Jungen und Mädchen auf Bezirksebene 
und damit die meisten im Bezirk, die sich 
qualifizieren konnten.
Auf dem Verbandsentscheid haben sich 
3 Kinder des Sportbundes Versbach mit 
hervorragend Ergebnissen präsentiert. Im 
Jugendbereich U 9/U10 belegten bei den 
Jungen Hannes Klemm den vierten Platz, 
bei den Mädels wurden zweite Plätze durch 
Maira Krämer und Lia Meinlschmidt erzielt. 

Beim BTTV Top 14 der Jugend 19 und 13 gab 
es knappe Entscheidungen. Mit Lilli-Sara 
Popp hatte Versbach einen dritten Platz 
erkämpft.

Aber nicht nur der Nachwuchs, sondern 
auch die Erwachsenen sind erfolgreich in 
der Regionalliga Süd. 
Die erste Mannschaft hat den Aufsteiger 
SV Haiming mit 10:0 weggeputzt und holte 
einen Punkt gegen Bayern München beim 
5:5. Auch beim MSV Hettstedt haben die 

Versbacher deutlich mit 8:2 gewonnen. Sie 
haben sich für das Spitzenspiel gegen TTC 
Sachsenring Hohenstein-Ernsttal II bestens 
gerüstet. Doch für Versbach war gegen die 
Thüringer leider nichts zu holen. Die Spit-
zenpartie verloren die Versbacher deutlich 
mit 3:7 und sind auf den zweiten Tabellen-
platz zurückgefallen. Kein Beinbruch wie 
Abteilungsleiter Hubert Uhl bemerkt und 
für kommende Aufgaben zuversichtlich in 
die Zukunft schaut.

In Sachen Kabarett noch eine Anmerkung. 
Auch im kommenden Jahr werden wieder 
Veranstaltungen in der Pleichachtalhalle 
stattfinden. Termine werden rechtzeitig 
bekanntgegeben.
An dieser Stelle dürfen wir Danke sagen, an 
alle Helfer für Events, allen Spielern, allen 
Mitgliedern und Freunden des Tischten-
nis-Sports, unserer Abteilungsleitung und 
Trainern. 
Wir wünschen Euch eine ruhige und be-
sinnliche Adventszeit, ein friedliches 
Weihnachtfest und einen gesunden 
Rutsch ins Sportjahr 2024.Die Abtei-
lungsleitung TT im SBV!!!

Jürgen Fischer

HORITO-SENIOREN
Prunksitzung
Kommen Sie am Sonntag, 21. Januar 
2024 mit uns zur 2. Gala-Prunksitzung 
der FG Versbach und erleben Sie einen 
vergnügten Nachmittag. Für Sie habe ich 
wieder eine ganze Tischreihe reserviert. 
Vor Beginn sind Sie zu einer Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen eingeladen. Dies 
alles zum sagenhaften Preis von 8,00 
Euro. Die Sitzung beginnt um 14.11 Uhr 
in der Versbacher Pleichachtalhalle. Ein-
trittskarten sind ab sofort nach vorheriger 
telefonischer Absprache bei Rita Hoch-
rein, Lengfelder Str. 39, 97078 Würzburg, 
Telefon 0931-281576 erhältlich.
Zum Jahresende bedanke ich mich für 
Ihre Treue und Ihr Vertrauen. 
Ich wünsche allen eine besinnliche 
Adventszeit und ruhige Weihnachts-
feiertage im Kreise Ihrer Lieben. Möge 
Ihnen das Jahr 2024 viele glückliche 
Stunden und vor allem Gesundheit 
bringen. 

Ihre HoRiTo-Betreuung Rita Hochrein
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1968 E. V.
Vereinsnachrichten

Sportkegelverein Versbach 
sagt herzlichen Dank
Laut einer Pressemitteilung 
des Vorstandes Öffentlich-

keitsarbeit André Köstner, möchte die Vor-
standschaft des Sportkegelverein Versbach 
sich bei ihren Mitgliedern, Funktionären, 
Hobbykeglern, Sponsoren und Unterstüt-
zern für das ablaufende Jahr 2023 recht 
herzlich bedanken.
Für das anstehende Weihnachtsfest wün-
schen wir Allen eine frohe und besinn-
liche Weihnachtszeit sowie einen guten 
Rutsch in das Jahr 2024.

Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder*in-
nen zur Jahreshauptversammlung am 
09.12.2023 um 18:30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des SKV Versbach herzlich ein. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Einladung zur Weihnachtsfeier am 
16.12.2023
Der SKV Versbach lädt herzlich alle Mitglie-
der zur Weihnachtsfeier am 16.12.2023 um 
18:30 Uhr ein. Gefeiert wird in den Räum-
lichkeiten des SKV Versbach (Pleichachtal-
halle). Unsere unschlagbare Tombola wird 
es heuer wieder geben. Zwecks Planung für 
unser großes Buffet bitten wir um Anmel-
dung beim Vorstand Veranstaltung Wolf-
gang Geenen (0931/282895 bzw. Handy  
017620136115).

André Köstner

GRUNDSCHULE VERSBACH
Baumpflanzaktion im 
Schulgarten

Die Ethikkinder der 3. Klassen der 
Versbacher Grundschule beschäf-
tigten sich im Ethikunterricht mit 

der Schönheit und dem Wert von Bäumen. 

Die Kinder begeisterten sich u.a. für die 
Kinderorganisation: Plant for the Planet. 
Ganz im Sinne des Mottos: Stop talking! 
Start planting, setzten sie ein Zeichen für 
eine gesunde Umwelt und pflanzten am 8. 
November diesen Jahres einen kleinen Ha-
selbaum im Garten der Schule. Die Baum-
pflanzaktion machte die Schülerinnen und 
Schüler stolz und glücklich.

Text und Bild: Andrea Reul

OBST- UND GARTENBAU-
VEREIN VERSBACH E.V.
Einladung zur 
Adventsfeier 

am Sonntag, 3. Dezember 2023
Beginn: 14:00 Uhr 
Pfarrheim St. Jakobus, Heide 1 

Im Rahmen der Feier werden auch Bilder 
von der Mehrtagesfahrt nach Kroatien 
gezeigt. Bitte Kaffeegedeck mitbringen.
Bis dahin.

Die Vereinsleitung
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          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Samstag, 16.12. „Hoffen soll der Mensch!“ Im-
provisationen, Lieder und Texte mit H. Feist, I. 
Fehn und H. Fischer.

Am 2. Weihnachtstag, Dienstag, 26.12., fin-
det um 17.00 Uhr eine ganz besondere weih-
nachtliche Andacht statt: Unter dem Titel von 
„O du fröhliche-Weihnachtsgeschichten von 
Hanns-Dieter Hüsch“ liest Prädikantin Ursula 
Henning. Dazu singen wir und lassen die Feier-
tage heiter-besinnlich ausklingen.

Der Kirchenvorstand kommt am Dienstag, 
05.12. um 19.30 Uhr zusammen.

Herzlich laden wir wieder ein zum Mittwochs-
treff für die mittlere und ältere Generation am 
13.12. um 15.00 Uhr zu Begegnung und Ge-
spräch bei Kaffee und Kuchen. Diesmal „Ad-
vent-Zeit der (unerwarteten) Begegnungen“ 
mit Pfrin S. Schrick und I. Fehn. Am Mittwoch, 
10.01. findet der erste Mittwochstreff im Neu-
en Jahr statt. Thema wird sein: „Wohin führt 
uns die Liebe“ - Auseinandersetzung mit der 
Jahreslosung 2024 mit Pfrin R. Vinzent.

Die Konfis der Kirchengemeinden Estenfeld/
Kürnach, Lengfeld und Versbach treffen sich 
am Samstag, 09.12. zum Konfi4You-Tag und 
im Anschluss zum Kino-Abend im Gemeinde-
haus. Der erste Termin im Neuen Jahr findet 
dann am Samstag, 20.01. im CVJM statt. Am 
Montag, 22.01. findet ein Konfi-Elternabend 
statt, die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

Kinderfilmnachmittag – es wird weihnachtlich:  
Samstag, 16.12. um 14.00 Uhr für Kinder bis 
10 Jahre mit dem Film „Bo und der Weih-
nachts-stern“. Es gibt ein buntes Programm 
mit Bastelaktion, Plätzchen backen, Rate-Quiz 
zum Film usw. Bringt etwas Taschengeld mit 
für den Verkaufsstand für Süßes und Geträn-
ke. Der Eintritt ist frei, wir bitten aber um eine 
kleine Spende für die Materialkosten. Anmel-
dung bis 11.12. über das Pfarramt. Meldet Euch 
schnell, es gibt nur 25 Plätze. Unser Jugend-
team freut sich auf Euch!

Krabbelgruppe am Freitag im Gemeinde-
haus. Von 9.30 bis 11.00 Uhr treffen sich Ma-
mas oder Papas mit Kind. Wer Interesse hat, 
meldet sich bitte im Pfarramt oder nadjas33@
gmail.com 

Der Chor trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus der Hoffnungskirche.

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 
Sa. 02.12. 18.00 Uhr Adventskonfekt 
1. Advent
So. 03.12. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
  Pfrin Vinzent, *A
  16.30 Uhr Gottesdienst für 
  Kleine Leute m. Pfrin Schrick  
  und dem Team, anschl. Bei-
  sammensein mit Plätzchen  
  u. Punsch 
2. Advent
So. 10.12. 10.15 Uhr Familiengottes-
  dienst m. Pfrin Schrick u. der  
  KiTa „Villa Wichtel“
Sa. 16.12. 18.00 Uhr Adventskonfekt
4. Advent/Heiliger Abend
So. 24.12. 15.30 Uhr Familiengottes-
  dienst m. Krippenspiel; Pfrin
  Schrick+Kleine-Leute-Team
  17.00 Uhr Weihnachtsgot-
  tesdienst, Christvesper m.
  Pfrin Schrick
2. Weihnachtstag
Di. 26.12. 17.00 Uhr weihn. Andacht 
  m. Prädikantin Henning 
Neujahr
Mo. 01.01. 16.30 Uhr Gottesdienst mit  
  Pfrin Vinzent, Sekt-Umtrunk
So. 07.01. 10.15 Uhr Gottesdienst, *A
So. 14.01. 10.15 Uhr Gottesdienst, *A
So. 28.01. 10.15 Uhr Gottesdienst m.  
  Pfrin Schrick
*A = Abendmahl

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst 
einen Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bis 
Freitag 12.00 Uhr im Pfarramt.

Seniorenheim-Gottesdienste:
Hans-Sponsel-Haus der AWO (Frankenstr. 193-
195) am Montag, 25.12. um 9.30 Uhr mit Lek-
torin K. Franke-Lissok und im Sonnenhof in 
Versbach (Bonhoefferstr. 26) am Freitag, 15.12. 
um 10.00 Uhr mit Pfarrerin R. Vinzent; Orgel 
jeweils H. Feist.

Hinweis: Kinder für die Krippenspiele am 
Heiligen Abend gesucht! (ab Kindergartenalter) 
Fragen und Anmeldung an: groessmann@
hotmail.de oder imkebieber@aol.com oder 
das Team vom Kleine-Leute-Gottesdienst.

Auch dieses Jahr gibt es wieder unsere Ad-
ventskonfekte in der Hoffnungskirche. Termine 
jeweils um 18.00 Uhr: Samstag, 02.12. „Gott 
will im Dunkel wohnen“ Adventliches für vier 
Frauenstimmen mit den Harmonetten.
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QUARTIERSBÜRO VERSBACH / 
BÜRGERHAUS VERSBACH
Rechtzeitig in gesunden Tagen für die 
Bedürfnisse im Ernstfall vorsorgen.
Unter diesem Motto stand der Vortrags-
abend von Rechtsanwalt Werner Nied auf 
Einladung des AWO Stadtverbandes Würz-
burg und des Quartiersmanagements Vers-
bach im AWO Treff Versbach. Rechtsanwalt 
Nied, der über eine langjährige Erfahrung 
als Betreuer und Berater verfügt, erläuter-
te dem sehr aufmerksamen Publikum die 
Grundlagen, Unterschiede und Bedeutung 
von Patientenverfügungen, (General-)Voll-
machten, Vorsorgevollmachten und Be-
treuungsverfügungen. Wichtig sei es da-
bei, nicht blind auf irgendwelche Formulare 
zurückzugreifen, die nicht auf den Einzelfall 
zugeschnitten sein können und darüber hi-
naus auch die Gefahr bergen, zu unpräzise 

zu seien. An konkreten Beispielen aus sei-
ner eigenen Praxis erläuterte Rechtsanwalt 
Nied, welche Folgen es für alle Beteiligten 
hat, wenn eine Formulierung beispielsweise 
in einer Patientenverfügung nicht eindeutig 
ist. Dabei müsse man sich immer auch im 
Klaren sein, dass diese eben nicht nur den 
Willen der Aussteller wiedergeben, sondern 
den Angehörigen im entscheidenden Fall 
auch eine klare Handlungsanleitung ge-
ben sollen. Gerade in Anbetracht der nach 
wie vor unsicheren Lage bei der Sterbehilfe 
in Deutschland sei es wichtig, zweifelsfrei 
den Wunsch der Verfügenden erkennen 
zu können.
Gezielte Rückfragen aus dem Publikum 
auch zu Risiken bei Generalvollmachten 
lockerten den ebenso unterhaltsamen 
wie informativen Vortragsabend auf. Auf 
weitere vergleichbare Abende im Rahmen 
der von den Sparkassen angebotenen Vor-
tragsreihe „Geld und Haushalt“ dürfen sich 
alle Beteiligte freuen.

Matthias Heese

Spielenachmittag
Mitte November fand erstmals ein gene-
rationsübergreifender Spielenachmittag 
statt. Zwei Versbacherinnen brachten an 
einem gemütlichen Sonntagnachmittag 
eine bunte Auswahl an Gesellschaftsspie-
len mit in den AWO Treff. Außerdem stan-
den gesunde und süße Naschereien sowie 
Heiß- und Kaltgetränke auf Spendenbasis 
bereit.
Der nächste Spielenachmittag dieser Art 
findet am Sonntag, den 14. 01.2024 statt.

Vortrag „Erinnerungen an das alte 
Versbach, Teil II“
Der AWO Stadtverband lud Stadtrat Willi 
Dürrnagel zu einem zweiten Lichtbilder-
vortrag über „Das alte Versbach“ ein. Auch 
dieser Vortrag war wieder gut besucht. Willi 
Dürrnagel sprach über die ereignisreiche 
Vergangenheit des jetzigen Stadtteils. Er 
erzählte die Geschichte des Ortspatron, 
des Heiligen Rochus von Montpellier, der 
in Versbach sehr verehrt wird und zu des-
sen Gedenken Mitte August jährlich das St. 
Rochus Fest gefeiert wird. Am 01. Januar 
1978 wurden Versbach, aber auch Leng-
feld, nach Würzburg eingemeindet. Diese 
Eingemeindung wurde im Wenzelsaal des 
Würzburger Rathauses gefeiert. An viele 
bekannte Gesichter aus Versbach erinner-

ten sich die Besucher des Vortrages als sie 
die Lichtbilder sahen. Ende 1970 fand die 
sogenannte „Hochwasserfreilegung“ der 
Pleichach statt und kurz nach der Einge-
meindung wurde der 1976 begonnene vier-
spurige Ausbau der Versbacher Straße ab-
geschlossen. Diesen Baumaßnahmen fielen 
große Teile des alten Ortskerns zum Opfer. 
Die Besucher dankten Willi Dürrnagel mit 
langem Beifall für seinen Lichtbildervortrag.

Herta Mainardy

Ausblick auf Dezember/ Januar 
Frau Christiane Versbach bietet wieder ei-
nen Drahtworkshop für Grundschulkinder 
am 10.12.2023, von 10.30 bis 12 Uhr an. 
Hierbei stellen die Kinder unter Anleitung 
ein hübsches und individuelles Weihnachts-
geschenk her. Die Kosten betragen 3 Euro 
pro Kind. Die Anmeldefrist für diesen Work-
shop endet am 07.12.23.

Eine stimmungsvolle Adventszeit können 
Sie noch am 14. und 21.12.23 von 17 bis 
18.30 Uhr genießen. Jeder ist eingeladen, 
vorbeizukommen, besinnlichen Geschich-
ten zuzuhören oder sich selbst an der Aus-
gestaltung des Treffs in kleiner Runde zu 
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beteiligen. Bitte melden Sie sich jeweils 4 
Tage zuvor an. 
Zum Ferienende laden wir am 07.01.2024 
zu einem Sonntagsbrunch in den AWO Treff 
ein. Möchten Sie den Sonntag mit einem 
leckeren Frühstücksbuffet und netter Ge-
sellschaft beginnen, dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens 04.01.2024 an. 
Im neuen Jahr bieten wir erstmals Senio-
renyoga mit 5 Einheiten an. Beginn ist am 
18.01.2024. Bitte melden Sie sich hierfür 
bis spätestens 08.01.2024 an. 

Ab sofort können Sie Informationen zum 
Quartiersmanagement sowie den detail-
lierten Terminkalender unter https.//vers-
bach.info einsehen, abonnieren und auch 
Anmeldungen darüber vornehmen.

Ein Jahr Quartiersmanagement in Versbach:
Vorrangiges Ziel der Quartiersarbeit in 
Versbach ist es, das soziale Miteinander 
der örtlichen Vereine, Institutionen und 
der Bürgerschaft zu fördern und genera-
tionsübergreifende Angebote vor Ort zu 
installieren. Die diesbezügliche Entwicklung 
im letzten Jahr macht mir große Freude. 

Immer mehr Versbacher:innen kommen mit 
wunderbaren Ideen auf mich zu und möch-
ten sich an einer gemeinnützigen Freizeit-
gestaltung im Stadtteil beteiligen. Auch die 
rege Teilnahme am Adventsmarkt zeigt, wie 
groß der Wunsch nach solch gemeinschaft-
lichen Aktionen vor Ort ist.
Herzlichen Dank für all Ihr Engagement, 
Ihre Mithilfe, Ihre Anregungen und Ihre lie-
ben Worte!!! Nur das Zusammenwirken im 
Stadtteil macht eine Quartiersarbeit leben-
dig und erfolgreich.
Die positive Resonanz vieler Anwohner 
zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind!

Ich freue mich auf das nächste Jahr mit Ih-
nen und sehe einem weiteren Ausbau der 
niedrigschwelligen Angebote in Versbach 
entgegen. Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Start in das neue 
Jahr!

Das Quartiersbüro ist in der Zeit von 
22.12. bis einschließlich 07.01.2024 in 
den Weihnachtsferien.

Ihre/ Eure Kerstin Hoebusch
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VERSBACHER FUSSBALLER
Punkte sammeln fällt 
schwer

Es geht wieder rauf und 
runter. Was bleibt, ist 
einfach weiter zu spielen 
bis uns Fortuna wieder 

ein Lächeln schenkt und der Erfolg nach 
Versbach zurückkommt.
Doch der Reihe nach: Bemerkenswerter 
Sieg in Gelchsheim lässt uns hoffen in die 
Erfolgsspur zu kommen. Eine Woche später 
verpassen wir gegen Heidingsfeld einen 
Sieg. Es reichte nur zu einem 1:1. Gegen 
die Freien Turner hatten wir auch wieder 
mehr drin. Wieder einen Punkt mehr auf 
der Habenseite. Dann wurde das Spiel ge-
gen Sommer-/Winterhausen wegen der 
schlechten Witterung abgesagt. Jetzt wo 
wir ein bisschen den Anschluss gefunden 
hatten. Die Partie wird am 3. Dezember um 
14.00 Uhr nachgeholt…wenn kein Schnee 
liegt.
Gegen Randersacker gelang zwar ein 1:0 
Auswärtserfolg und wir steigern uns stu-
fenweise. Doch mit Kleinrinderfeld kommt 
noch ein Brocken, den wir schlecht in Er-
innerung haben. Dieser leichte Aufwärts-
trend muss uns wieder in die richtige Spur 
katapultieren, damit wir Dettebach/Orts-
teile Paroli bieten können. Wir möchten mit 
einer guten Serie den Weg zur Winterpause 
und in die Halle zum alljährigen Budenzau-
ber finden. Winterpause ist bis März 2024. 
Wir hoffen das Beste !!

Ein Blick zur Reserve
Auch bei unserer Reserve ist mächtig et-
was los. Ausgerechnet gegen die Lindleins-
mühle wollten wir etwas zeigen und zogen 
mit 5 Gegentore im Gepäck nach Hause. 
Man kann verlieren, doch nicht so hoch. 
Eine Woche später gab es zwar wieder 7 
Dinger gegen Heidingsfeld, doch hier sind 
wir meist chancenlos. Auf den 16. Novem-
ber wurde unser Match gegen Gerbrunn 
verlegt: Hier ist aus der Vorrunde noch 
eine Rechnung offen, die wir begleichen 
wollen. Gegen Thüngersheim holten wir 
einen wichtigen Punkt beim 3:3. Wir lagen 
sogar zweimal in Führung, aber schafften 
leider keinen Sieg. Gegen die TG Höch-
berg/Waldbüttelbrunn verloren wir denk-
bar knapp mit 1:0. Wir haben unser Bestes 
gegeben, allerdings einen guten Abschluss 
für die Winterpause verpasst. Wir wollen 
nun dem Budenzauber beiwohnen und uns 
bis zur zweiten Märzwoche auf das Derby 
gegen Estenfeld in Position rücken.

An dieser Stelle möchten wir uns bei al-
len Spielern, Trainern, Betreuern, Win-
kern und der Irmi im Ausschank und 
unseren treuen Fans für ihren unermüd-
lichen Einsatz bedanken und wünschen 
Euch eine frohe Adventszeit, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen gesun-
den Rutsch ins Sportjahr 2024.

Eure Versbacher Fussballer, Jürgen Fischer

SÄNGERVEREIN VERSBACH 1879 E. V.
Adventskonzert 2023 
in St. Jakobus

Am 3. Adventssonntag, 17. De-
zember 2023 um 17.00 Uhr, 
lädt der Sängerverein Versbach 
unter dem Dirigat seiner Chor-

leiterin Julia Apel zum Vorweihnachtlichen 
Konzert in die Pfarrkirche St. Jakobus in 
Versbach ein.
Das Konzert wird allen Besuchern und si-
cher auch den Mitwirkenden so kurz vor 
dem Heiligen Abend ein wenig Ruhe und 
Frieden bescheren. Im ersten Teil werden 
vorwiegend adventliche und im zweiten 
Teil weihnachtliche Weisen verschiedener 
Komponisten erklingen.
Auch in diesem Jahr haben wieder Schüle-
rinnen und Schüler der Sing- und Musik-
schule Versbach ihr Mitwirken zugesagt. 
Von verschiedenen Musikgruppen (Flöten, 
Gitarren, Blechbläsern und Keyboards) wer-
den adventliche und weihnachtliche Melo-
dien vorgetragen.
Wir freuen uns auch auf die erstmalige Mit-
wirkung des Chores der Hoffnungskirche 
Versbach bei unserem Weihnachtskonzert.
Ute Schopka begleitet uns wie in den ver-
gangenen Jahren an Orgel und Klavinova.
Der Eintritt ist frei, der Sängerverein bit-
tet um eine Spende. 

Oswald Scheller, 1. Vorsitzender

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

Sa. 06.01. 10.00 Uhr Messfeier; Aus- 
  sendung Sternsinger
So. 07.01. 10.00 Uhr Messfeier; Vor- 
  stellung Kommunionkinder;
  Neujahrsempfang PG
Do. 11.01. 18.00 Uhr Messfeier
Fr. 12.01. 10.00 Uhr Messfeier im
  Sonnehof
Sa. 13.01. 18.00 Uhr Messfeier
So. 14.01. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  als Familiengottesdienst
Do. 18.01. 18.00 Uhr Messfeier
So. 21.01. 10.00 Uhr Messfeier u.
  Kinderkirche
Do. 25.01. 18.00 Uhr Messfeier
Fr. 26.01. 10.00 Uhr Messfeier im
  Sonnehof
Sa. 27.01. 18.00 Uhr Messfeier
So. 28.01. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Do. 01.02. 09.00 Uhr Lernpacour f.
  Kommunionkinder u. In- 
  teressierte z. Thema Kir- 
  chenraum (bis 07.02.)
  18.00 Uhr Messfeier m. 
  euch. Anbetung

Regelmäßige Gottesdienste:
Do. Messfeier um 18.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. Achtung: 10.00 Uhr Messfeier, 
 wenn Samstag keine Vorabendmesse  
 ist. Ansonsten Sonntags um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
Sa. 02.12. 18.00 Uhr Messfeier
So. 03.12. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  18.00 Uhr Bußgottesdienst
Di. 05.12. 06.30 Uhr Rorate, anschl.  
  Frühstück 
Fr. 08.12. 10.00 Uhr Messfeier im 
  Sonnenhof
  19.00 Uhr Friedensgebet für 
  die Ukraine und alle anderen  
  Länder im Krieg
So. 10.12. 10.00 Uhr Messfeier u.
  Kinderkirche
Di. 12.12. 06.30 Uhr Rorate, anschl.  
  Frühstück 
  20.00 Uhr KV-Sitzung mit  
  Gemeindeteam
Do. 14.12. 14.00 Uhr Seniorenkreis:
  Meditation z. Advent
Sa. 16.12. 18.00 Uhr Messfeier
So. 19.12. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  u. Kinderkirche
Mo. 18.12. 20.00 Uhr Sitzung PG
Di. 19.12. 06.30 Uhr Rorate, anschl.  
  Frühstück 
Mi. 20.12. 19.00 Uhr Abendgebet mit  
  Sant‘Egidio 
Sa. 23.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
So. 24.12. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  im Sonnenhof
  15.30 Uhr Kinderkrippenfeier
  17.00 Uhr Messfeier 
  22.00 Uhr Christmette
Mo. 25.12. 10.00 Uhr Festgottesdiens
Di. 26.12. 10.00 Uhr Messfeier
Do. 28.12. 18.00 Uhr Messfeier
Sa. 30.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 31.12. 18.00 Uhr Messfeier
Mo. 01.01. 16.30 Uhr Messfeier z.  
  Jahresbeginn
Do. 04.01. 18.00 Uhr Messfeier
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QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Beratungstermine 
und Angebote

BehördenChoach
Montag, 04./11./18./Dezember 2023, 
08./15./22./29. Januar 2024, 13.00-17.00 
Uhr, Unterstützung beim Ausfüllen 
von Anträgen und Formularen, ohne 
Anmeldung 

Seniorenberatung
Dienstag, 05. Dezember 2023, 02. Januar 
2024, 9.30-11.30 Uhr, ohne Anmeldung

Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 11. Dezember 2023, 08. Januar 
2024, 14.00-16.00 Uhr, Pfarrzentrum  
St. Albert

Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 15. Dezember 2023, 19. Januar 
2024, 9.00-12.00 Uhr, ohne Anmeldung

Internetcafé von Senioren für 
Senioren
Dienstag, 05./12./19. Dezember 2023, 
09./13./23./30. Januar 2024, 14.00-17.00 
Uhr, mit telefonischer Anmeldung unter 
09 31 / 29 96 80 56

Mach mit – bleib fit
Donnerstag, 07./14./21. Dezember 2023, 
11./19./25./31. Januar 2024, 10.00-11.00 
Uhr, ohne Anmeldung, Pfarrzentrum St. 
Albert

Energieberatung
Donnerstag, 7./14./21. Dezember 2023, 
11./19./25./31. Januar 2024, 14.00-18.00 
Uhr, Anmeldung unter 09 31 / 29 96 80 
56 oder 09 31 / 37 27 40

Quartiersmanagement Lindleinsmühle
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56
Mobil 01 51 / 11 18 09 93
Web: www.lindleinsmuehle.info
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info

Mathemeister und 
Mathemeisterin
14 Jungen und Mädchen nahmen in diesem 
Schuljahr an der 1. Runde der 14. Unter-
fränkischen Mathematikmeisterschaft am 
17.10.23 teil. Diese Meisterschaft führt die 
Regierung von Unterfranken seit 2008 für 
die 4. Klassen an Grundschulen in Zusam-
menarbeit mit den Staatlichen Schuläm-
tern und der Unterstützung der Volks- und 
Raiffeisenbanken durch. Die Kinder muss-
ten dabei schwierige mathematische Auf-
gaben lösen. Die meisten richtigen Lösun-
gen schafften Rita Weimert (4a) und Wael 
Almoustafa (4b). Sie werden die Gustav-
Walle-Grundschule bei der 2. Runde auf 
Schulamtsebene am 15.11.23 vertreten. Die 
gesamte Schulfamilie wünscht Ihnen hier-
bei viel Erfolg!

Text: Meike Gressel
Bild: Pia Preuß

Grundschullehrerin im 
RTW
Um den Kindern der Klasse 2a das Thema 
„Erste Hilfe und Notruf 112“ anschaulich zu 
erklären, lud die Klassenlehrkraft Martina 
Hoffmann-Greb ein Notarztteam an die 
Schule ein. Die Notärztin, Frau Dr. Jennifer 
Klinger, der Rettungsassistent beim BRK, 
Herr Wolfgang Stiegler, und die Kranken-
schwester, Frau Eva-Maria Geißelbrecht, 
zeigten den Kindern den Rettungswagen 
Die moderne Notfall-Liege wurde ausge-
fahren und von der Klassenleitung aus-
probiert. Auch im Rettungswagen selbst 
durften sich die Schülerinnen und Schüler 
umsehen. Vielen Dank an das Team für den 
anschaulichen Unterricht! 

Text: Martina Hoffmann-Greb & Meike Gressel
Bild: Eva-Maria Geißelbrecht

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Gruselige Gestalten im 
Herbstferienkreis

Am letzten Freitag vor den Feri-
en kamen die Grundschulkinder 
der Gustav-Walle-Grundschule 
das erste Mal in diesem Schul-

jahr zum Ferienkreis in der Aula zusammen. 
Selbst die Kinder der 1. Klassen hatten für 
die Mitschüler*innen schon Lieder einstu-
diert. Gruselig wurde es vor allem in den 
Darbietungen der Klassen 2b und 3a, die 
sich mit dem Thema Halloween unter ande-
rem auch im Englischunterricht beschäftigt 
hatten. Aber auch verschiedene Sitztänze 
und Liedbegleitungen auf Orff-Instrumen-
ten rissen die anwesenden Eltern mit.

Text / Bild: Meike Gressel



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||      L I N D L E I N S M Ü H L E L I N D L E I N S M Ü H L E       ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

|  1 7M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
EGOTTESDIENSTE | TERMINE

Pfarrei St. Albert 
Regelmäßige Gottesdienste:
Fr. Messfeier um 9.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. 10.00 Uhr Messfeier, wenn Sa. keine
 Vorabendmesse ist. Wenn Vor-  
 abendmesse ist, dann ist So. um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier.

BESONDERE GOTTESDIENSTE
So. 03.12. 10.00 Uhr Messfeier und
  Kinderkirche
Mo. 04.12. 09.30 Uhr Messfeier AWO
  18.00 Uhr 1. Redaktionssit- 
  zung Pfarrbrief
  19.00 Uhr Frauenkreis; Ad-
  ventliche Feier, anschl. Glüh-
  wein u. Plätzchen
Di. 05.12. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi. 06.12. 19.00 Uhr KAB Spieleabend
Fr. 08.12. 06.30 Uhr Rorate  
  17.00 Uhr Adventssingen
Sa. 09.12. 17.00 Uhr Offener Fami-
  lienkreis, Lindleinsklause
  Kegeln anschl. Abendessen
  18.00 Uhr Vorabendmesse
  Verkauf v. Eine-Welt-Waren
So. 10.12. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  mal anders mit AlbertusQuelle
  Verkauf v. Eine-Welt-Waren
Mo. 11.12. 09.30 Uhr Messfeier AWO
Di. 12.12. 60plus; Adventsnachmittag
Mi. 15.12. 06.30 Uhr Rorate
So. 17.12. 10.00 Uhr Messfeier
  18.00 Uhr Bußgottesdienst
Di. 19.12. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi. 20.12. 19.30 Uhr Sternsingertreffen
Fr. 22.12. 06.30 Uhr Rorate
Sa. 23.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 24.12. 16.30 Uhr Kinderkrippenfeier
  22.00 Uhr Christmette
Mo. 25.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst
Di. 26.12. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Mi. 27.12. 19.30 Uhr Taizé-Gebet
So. 31.12. 10.00 Uhr Messfeier
  16.30 Uhr Ökumenischer
  Gottesdienst
Mo. 01.01. 18.00 Uhr Messfeier
Mi. 03.01. 19.00 Uhr KAB Spieleabend
Sa. 06.01. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
  mit AlbertusQuelle; Aussen-
  dung der Sternsinger
Di. 08.01. 09.30 Uhr Messfeier AWO
So. 14.01. 10.00 Uhr Messfeier
Mo. 15.01. 19.00 Uhr Frauenkreis;
  Weltgebetstag der Frauen  
  „Palästina“ (Fr. Grüner)
Sa. 20.01. 18.00 Uhr Messfeier

„Zeit füreinander“
Die ökumenische Nachbarschaftshilfe
Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da! 
Unsere Ehrenamtlichen ma-
chen z.B. Besuche in den 
Altenheimen oder privat, 
helfen beim Einkaufen oder 

kleineren Hausarbeiten, begleiten bei 
Spaziergängen und Arztbesuchen, sind 
Ansprechpartner für neu Zugezogene 
oder springen in Einzelfällen auch bei 
der Betreuung von Kindern ein.

Weitere Helfer/innen sind immer herzlich 
willkommen!

Wenn Sie Fragen zur Nachbarschaftshilfe 
haben, Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst mithelfen möchten, wenden Sie 
sich bitte an eine der Kontaktadressen:

Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33

AKTIVSPIELPLATZ STEINLEIN
Termine

geöffnet: Montag bis 
Freitag 15.00-18.00 Uhr 
(Ferien 14.00-18.00 Uhr)
Tel. 0170/8027577 

www.asp-steinlein.de, mail@asp-steinlein.de

06.12.2023 Nikolaus-Paddeln 2023
Wer sagt denn, dass der Nikolaus immer 
mit einem Rentierschlitten kommen muss? 
Dieses Jahr kommt er wieder auf dem Main 
:-) Und er hat bestimmt auch ein paar Über-
raschungen dabei. 14:30-15:30 Uhr zwi-
schen Sanderau und der Ludwigskai. 
HO! HO! HO!

13.12.2023 In der Weihnachtsbäckerei
...gibt´s so manche Leckerei :-)
Wir wollen Plätzchen, Lebkuchen und 
allerlei tolles Weihnachtsgebäck selbst 
machen. Maggy und Kim freuen sich auf 
euch! 15:00-18:00 Uhr. Max. 10 Teilneh-
mer mit verbindlicher Anmeldung.

Weihnachtsferien
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch. Der Aktivspielplatz macht Weih-
nachtspause und ist vom 18.12.2023-
08.01.2024 GESCHLOSSEN. Wir wün-
schen euch ein frohes Weihnachtsfest, 
viel Spaß und Freude mit euren Fa-mi-
lien und auch ein paar Geschenke ;-) Bis 
nächstes Jahr! 

So. 21.01. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 23.01. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
  in der AWO
So. 28.01. 10.00 Uhr Messfeier und  
  Kinderkirche
Mi. 31.01. 10.00 Uhr Taizé-Gebet

ADVENTSFENSTER
In Oberdürrbach werden im Dezember 
folgende Adventsfenster gestaltet:

• 04.12. um 18.00 Uhr: Schauer Hel-
ga, Schafhofstr./ Ecke Zehnthofstr.

• 06.12. um 18.00 Uhr: Pfarrbü-
cherei Oberdürrbach

• 17.12. um 17.00 Uhr: Alte Kirche 
Oberdürrbach.
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KNORRHALLA E.V.
„Oberdürrbach Helau“
... schallte es in der bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Dürrbachtalhalle 
am 11.11.

Zuerst holten sich die Knorrhal-
lesen den christlichen Segen im 
traditionellen Faschingsgottes-
dienst ab. Pfarrer Senzel zele-
brierte in gewohnter Manier 

gemeinsam mit dem evangelischen Dia-
kon Timo Richter den Gottesdienst für die 
Knorrhallesen. Timo Richter predigte in 
Reimform und begeisterte hiermit die Got-
tesdienstbesucher. Angeführt vom Knor-
rekopf Timm, der Symbolfigur des Vereins, 
zogen die Garden mit dem Elferrat in die 
Halle ein. „Wir freuen uns riesig, dass wir 
heute mit Euch allen gemeinsam wieder 
die neue Session eröffnen dürfen“, freu-
te sich der 1. Gesellschaftspräsident Pascal 
Pfeuffer.
Auf der Suche nach seinem Nachfolger be-
findet sich der Knorrekopf Timm I., er ist 
seit 2018 die Symbolfigur der Knorrhalla. Er 
begrüßte mit einem flotten Reim die Gäste 
im Saal. Besonders begrüßt wurden die be-
freundeten Faschingsvereine FG Versbach, 
Dürrbacher Kaviar und Faschingsgilde KAB 
Grombühl. 

Tobias Brand, Bezirkspräsident des Fast-
nachtverband Franken ehrte verdiente Mit-
glieder der Knorrhalla: 
Sessionsorden des Fastnachtverband Fran-
ken: Jana Winkler, Sandra Winkler, Christian 
Hörnig
Jugendauszeichnung des Fastnachtver-
band Franken: Mara Scherg, Lukas Scherg, 
Patrick Wagner
Silberne Nadel des FVF: Sabrina Heusinger, 
Claudia Balling.

Mit der vereinseigenen Gardespange in Sil-
ber wurden ausgezeichnet: Mara Scherg, 
Lilie Vogel, Emma Vogel, Lina Seufert.
Die Goldene Gardespange der KGK erhiel-
ten: Clara Balling, Johanna Balling, Johanna 
Müller. 

ZFW-STADTRAT WOLFGANG 
BAUMANN INFORMIERT:

Weihnachten in unruhigen Zeiten krie-
gerischer Auseinandersetzungen
Im auslaufenden Jahr 2023 ist die Welt lei-
der gekennzeichnet durch unversöhnliche 
kriegerische Auseinandersetzungen, die 
uns nach der weltweiten Corona-Pande-
mie weiterhin in Unruhe halten und be-
troffen machen. 

Wer hätte geglaubt, dass uns in Europa 
ein Krieg in Atem hält, wo wir doch gehofft 
hatten, dass die Völker Europas nach dem 
Zweiten Weltkrieg den Krieg als Mittel zur 
Politik ausgeschlossen haben. In unserem 
Wunsch auf Frieden wurden wir durch den 
russischen Angriffskrieg schwer enttäuscht. 
Die grausamen Bilder des Krieges in der 
Ukraine haben uns jetzt schon das zweite 
Jahr verfolgt. Das Schicksal der Menschen 
berührt uns und viele haben sich engagiert, 
um den Menschen zu helfen.

Auch die Grausamkeit brutaler Gewalt 
durch die Hamas an wehrlosen Opfern in 
Israel hat mich extrem schockiert. Gewalt 

löst Gegengewalt aus. Gegengewalt führt 
– so berechtigt sie sein mag – zu weiteren 
Opfern. So müssen die Betroffenen in Nah-
ost, zumeist auch Frauen und Kinder und 
alte Menschen, ohne dass sie etwas daran 
ändern können, Tod und Leid über sich er-
gehen lassen. Dass dies im gelobten Land 
der Bibel, in einem Landstrich, in dem Jesus 
Christus geboren wurde, passiert, macht 
alles noch schlimmer!

Wie sollen wir da Weihnachten feiern, 
das Fest des Friedens und des gegensei-
tigen Beschenkens in Freude? So seltsam 
ist klingt: In dieser dramatischen Situation 
der uns sehr betreffenden Kriege sollten 
wir erkennen, dass wir aufgefordert sind, 
in unserem Land den Frieden zu sichern 
und uns für Freiheit und Demokratie einzu-
setzen. Dazu gehört die Toleranz dem an-
deren und Andersdenkenden gegenüber. 
Gleichzeitig sollten wir die Chance sehen, 
denen zu helfen, die als Flüchtlinge und 
Vertriebene zu uns kommen und unsere 
Hilfe und Unterstützung brauchen. Weih-
nachten im Geiste engagierter Teilnahme 
und tatkräftiger Hilfe!

So wünsche ich Ihnen allen dennoch ein 
frohes Weihnachtsfest!

Ihr Stadtrat Wolfgang Baumann
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PG Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
So. 03.12. 09.00 Uhr Messfeier
Mo. 04.12. 18.00 Uhr Adventsfenster:
  Schauer, Schafhofstraße,  
  Eingang Haltestelle
Di. 05.12. 14.30 Uhr Senioren:   
  Nikolausfeier
  16.00 Uhr Weggottesdienst  
  Kommunionkinder m. Eltern 
Mi. 06.12. 18.00 Uhr Adventsfenster:  
  Pfarrbücherei
Fr. 08.12. 18.00 Uhr Kontemplation:  
  Sitzen in Stille
Di. 12.12. 08.30 Uhr Atemholen,   
  Frauenfrühstück
Do. 14.12. 06.00 Uhr Rorate
Sa. 16.12. 08.15 Uhr Kontemplation:  
  Sitzen in Stille; Fahrt z. Be-
  nediktushof; Meditation,  
  Mittagessen
So. 17.12. 10.30 Messfeier mit Chor  
  „Klangzauber“
  17.00 Uhr Adventsfenster:
  Alte Kirche
Di. 19.12. 14.30 Uhr Senioren: Mess-
  feier, anschl. adventl. Feier
Fr. 22.12. 18.00 Uhr Kontemplation:  
  Sitzen in Stille
Sa. 23.12. 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
  18.00 Uhr Messfeier   
  zum 4. Advent
Heiliger Abend
So. 24.12. 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier

1. Weihnachtsfeiertag
Mo. 25.12. 10.30. Uhr Festgottesdienst
Sa. 30.12. 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
Neujahr
Mo. 01.01. 10.30 Uhr Messfeier
Dreikönig
Sa. 06.01. 10.30 Uhr Messfeier

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa. 02.12. 17.00 Uhr Sühnenacht
So. 03.12. 10.30 Uhr Messfeier
Mi. 06.12. 14.00 Uhr Senioren: Rorate- 
  mit Nikolausfeier
Sa. 09.12. 18.00 Uhr Messfeier m.d.  
  „Bänd“
Mi. 13.12. 18.30 Uhr „advenire“ - kon- 
  templatives Abendgebet
Mo. 18.12. 18.30 Uhr Rorate-Messfeier
  mit Bußgottesdienst
Heiliger Abend
So. 24.12. 21.30 Uhr Christmette + Chor
So. 31.12. 10.30 Uhr Messfeier
So. 07.01. 10.30 Uhr Messfeier

St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Sa. 02.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 05.12. 06.00 Uhr Rorate, Frühstück
  09.00 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
Sa. 09.12. 09.00 Uhr „Winterzauber“,  
  Christbaumverkauf ab 11.00  
  Uhr Adventsmarkt
So. 10.12. 10.30 Uhr Familiengottes-
  dienst, Kinderkirche
  Einführ. neue Ministranten
  Mittagessen
Di. 12.12. 06.00 Uhr Rorate, Frühstück
  09.00 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
  18.15 Uhr gemütliches   
  Beisammensein
So. 17.12. 09.00 Uhr Messfeier
Di. 19.12. 09.00 Uhr Babyspieletreff
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Heiliger Abend
So. 24.12. 17.00 Uhr „Sternstunde“ ge-
  stalteter Gottesdienst m.
  Kommunionspendung
2. Weihnachtsfeiertag
Di. 26.12. 10.30 Uhr Messfeier
Silvester
So. 31.12. 17.00 Uhr ökum.   
  Jahresabschluss
Dreikönig
Sa. 06.01. 09.00 Uhr Aussendung der
  Sternsinger

Allen Geehrten herzlichen Glück-
wunsch und vielen Dank für das jahre-
lange Engagement!

Die kleinsten der Knorrhalla zeigten einen 
Ausschnitt aus ihrem neuesten Showtanz 
und begeisterten damit alle. 

Tanzmariechen Nika Meyer zeigte ihren 
schwungvollen Mariechentanz. Nach ih-
rem Auftritt wurde ihrem Sponsor, Jürgen 
Wohlfart von der Firma Umzüge Würzburg 
besonders gedankt! 
In die Bütt ging Wolfgang Huskitsch, der 
sich Gedanken übers Gendern und dem 
Umgang miteinander machte und -wohin 
das alles noch führen soll.
Als Gastgeschenk aus Unterdürrbach zeig-
te Lusia Nagelstutz ihren neuen Tanz als 
Tanzmariechen. 

Überrascht wurden an dem Abend die bei-
den Präsidenten Pascal Pfeuffer und Clau-
dia Adam vom Elferratspräsidenten Stefan 
Kater. Er fand zunächst für jeden Elferrat 
und Jugendelferrat passende Worte und 
bedankte sich dann besonders bei der 
„Führung“ des Vereins. Ebenfalls ehrte er 
Karl „Charly“ Mahlein für über 50 Jahre 
Elferrat.
Zum kulinarischen Gelingen des Abends 
trug Senator Michael Schlossareck bei, der 
gemeinsam mit seiner Frau Pia Schloss-
areck die Büttnerstuben in Veitshöchheim 
betreibt und die Knorrhalla mit einer groß-
zügigen Spende unterstützte. 

Terminvorschau:
20.01.2024 Kostümprunksitzung 
12.02.2024 Kinderfasching 
13.02.2024 Faschingsbeerdigung 
14.02.2024 Fischessen
01.05.2024 Maifest 

Text und Fotos: Erich Götz
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FLUGSPORT-CLUB WÜRZBURG E. V.
Fliegen verbindet - 
auch Menschen mit 
Behinderung
Der Flugsport-Club Würzburg lebt die 
Inklusion schon seit dem Jahr 1990 
und verschaffte auch in diesem Jahr 
jugendlichen und erwachsenen Men-
schen mit Behinderung ein außerge-
wöhnliches Erlebnis.
Menschen mit Behinderung aus der Region 
glücklich machen. Ein Lächeln in ihre Ge-
sichter zu zaubern und ihnen ein paar Stun-
den zu bescheren, in denen ihre Schick-
sale in den Hintergrund treten. Das war 
auch in diesem Jahr wieder die Motivation 
der Mitglieder des Flugsport-Clubs Würz-
burg (FSCW), das Fliegen für Menschen 
mit Behinderung in Kooperation mit dem 
VdK-Kreisverband Würzburg am Flugplatz 
Schenkenturm anzubieten. 

Kaum war die Flugzeughalle ausgeräumt, 
das Vorfeld für das Fest gerichtet und die 
Vorflugchecks an den beiden Motorma-
schinen erledigt, trafen auch schon die 
ersten Teilnehmer ein. Ganz egal wie an-

spruchsvoll es auch war, einige der Gäs-
te sicher in die Flugzeuge zu bringen und 
so manche auch für den bevorstehenden 
Flug zu beruhigen, die Helfer des FSCW 
meisterten diese Aufgaben gemeinsam mit 
den Verantwortlichen des VdK mit jeweils 
großem Engagement. „Für das VdK-Fliegen 
war es in den vielen Jahren nie ein Problem 
gewesen, genügend Rundflugpiloten zu 
finden“, sagte der Ehrenvorsitzende Heinz 
Gräf. „Denn Menschen mit Behinderung 
als Passagiere zu erleben, ist immer etwas 
ganz Besonderes. Insbesondere Menschen 
mit Blindheit oder starker Sehbehinderung 
erleben die Leichtigkeit beim Fliegen auf 
eine ganz eigene Weise“, so Gräf weiter. 

Deshalb waren auch gleich sieben Piloten 
des FSCW mit Begeisterung dabei, die Gäs-
te sicher in die Luft und wieder zurück auf 
den Boden zu bringen. Die Wartezeiten bis 
zum ersehnten Einstieg in die Flugzeuge 
verkürzte die Musikgruppe „Ihr und Mir“ 
mit ihren einschlägigen Oldies. Dabei durf-
te auch der passende Klassiker „Über den 
Wolken“ nicht fehlen. Für die Mittagsver-
pflegung sorgte der VdK mit einer Suppen-
küche; die Mitglieder des Flugsport-Clubs 
steuerten Getränke sowie Kaffee und eine 
vielfältige Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen und Torten bei. Vom Segelflieger 
Gerd Walz erhielten die Gäste bei seinen 
Führungen über den Flugplatz einen Ein-
blick in die Abläufe des Flugbetriebs und 
in die Aufgaben des Flugleiters im Tower. 
Spannend wurde es noch einmal, als der 
Helikopter der ADAC-Luftrettung zur Lan-
dung an der Tankstelle ansetzte. Nach dem 
Auftanken des Hubschraubers eilten viele 
der Gäste zur Besatzung, die den Interes-
sierten bereitwillig ihr Fluggerät erläuterte.

Am Ende des gelungenen Tages konnten 
bei 22 Starts mit den beiden Motormaschi-
nen 64 Passagiere den besonderen Blick-
winkel auf Würzburg genießen. Für viele 
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Vorweihnachtliche Freuden in der Bü-
cherei: Lesen, Spielen und Feiern
Die kalten Winde kündigen die schönste 
Zeit des Jahres an, wenn die Straßen mit 
Lichtern erhellt werden und der Duft von 
frisch gebackenen Leckereien die Luft er-
füllt. In dieser vorweihnachtlichen Zeit gibt 
es nichts Schöneres, als sich mit einem gu-
ten Buch zu entspannen oder sich in ge-
selliger Runde bei Spielen zu vergnügen. 
Die örtliche Bücherei lädt herzlich dazu ein, 
diese Freuden gemeinsam zu erleben und 
sich auf die festliche Zeit einzustimmen.
Bücher lesen – Die Pforte zu faszinie-
renden Welten
Bücher sind wie magische Türen zu einer 
Vielzahl von Welten, die darauf warten, er-
kundet zu werden. In der hektischen Vor-
weihnachtszeit bieten sie eine wundervolle 
Möglichkeit, dem Trubel zu entfliehen und 
in fesselnde Geschichten einzutauchen. 
Egal ob Krimi, Roman, Fantasy oder Sach-
buch - die Bücherei hält eine breite Auswahl 
bereit, um jedes Leserherz höher schlagen 
zu lassen.

Adventsfenster am 06.12.23 
um 18 Uhr
Die Krönung dieser vorweih-
nachtlichen Zeit wird das Ad-
ventsfenster in der Bücherei sein, 
das am 6. Dezember um 18 Uhr 
stattfinden wird. Wir erwarten 
euch mit stimmungsvoller Beleuchtung, 
Glühwein, Punsch und köstlichen Plätzchen. 
Lasst uns gemeinsam die ersten Tage der 
Adventszeit feiern und die Vorfreude auf 
Weihnachten genießen.
Wir laden herzlich alle ein, an diesem be-
sonderen Abend teilzunehmen. Kommt 
vorbei, tauscht euch aus, lernt neue Men-
schen kennen und genießt die warme At-
mosphäre in der Bücherei.
Frohe Weihnachten und ein gutes neu-
es Jahr
Wir möchten allen Leserinnen und Lesern 
schon jetzt wundervolle Festtage wün-
schen. Möge die Weihnachtszeit mit Liebe, 
Freude und Besinnlichkeit erfüllt sein. Wir 
freuen uns darauf, euch in der Bücherei zu 
begrüßen und gemeinsam die Vorfreude 
auf das Fest zu genießen.

Herzliche Grüße Euer Büchereiteam 

Besucher war es der erste Flug in ihrem 
Leben und damit ein wirklich ganz beson-
derer Tag. Der VdK bedankte sich herzlich 
für die reibungslose und entspannte Ab-
wicklung des Events und freute sich darauf, 
wieder beim Flugsport-Club Gast zu sein.

„Neben dem Kinderfliegen, dem Niko-
lausmarkt und weiterer sozialer Projekte 
engagieren wir uns im FSCW bereits seit 
dem Jahr 1990 gerne auch für Menschen 
mit Behinderung, sagt der Erste Vorsitzen-
de Jochen Gögelein vom FSCW. „Dadurch 
leben wir die Integration von Menschen 
mit Behinderung und pflegen auch den 
Dialog zwischen den Generationen“, so 
Gögelein weiter.                            Elmar Tell
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GOTTESDIENSTE | TERMINE 
Dürrbachtal
Immanuelkirche Unterdürrbach

So. 10.12. 09.45 Uhr Frühstücksgottes-
dienst m. Pfrin Susanne Wildfeuer
Di. 12.12. 14.30 Uhr Seniorenkreis: Mi-
nimitmachWeihnachtsspektakelFeier mit 
Enrico Ehlers und Inge Wollschläger
So. 24.12. 17.00 Uhr Christvesper mit 
Diakon Timo Richter
So. 31.12. 09.45 Uhr Frühstücksgottes-
dienst mit Pfarrerin Susanne Wildfeuer
Di. 09.01. 14.30 Uhr Seniorenkreis: 
Gedanken zur Jahreslosung „Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14) 
mit Diakon Timo Richter
So. 14.01. 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrer Hans Schmidt
So. 28.01. 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Susanne Wildfeuer

SV OBERDÜRRBACH
Nordbayerische 
Meisterschaft
Forsetzung Titel

...Und auch schon fast 
traditionell dezimierte 
wieder eine Grippewelle 
das ursprüngliche Teil-

nehmerfeld. Lediglich vier Vereine konnten 
am Sonntag schließlich ein Team auf die 
Matte stellen. Gut für die heimische Truppe 
des SVO, die von Virenattacken weitgehend 
verschont geblieben war.
Am Ende des Tages standen dann auch 
sage und schreibe dreizehn Medaillen auf 
der Würzburger Erfolgsliste, sowie Platz 
eins in der Vereinswertung. 

Eine erfolgreiche Titelverteidigung gelang 
im Fighting den beiden Vorjahresmeistern 
Levi Wanitschek bei den U 14-Jährigen bis 
52 kg und Luis Schwenkert in der U 18-Klas-
se bis 69 kg. Beide hatten ihre Gegner fast 
durchgehend sicher im Griff und holten sich 
verdient den Turniersieg.
Ebenfalls mit Gold glänzen konnten bei den 
jüngsten Fightern die Geschwister Bendix 
Janczewski (U 10 bis 28 kg) und Charlotte 
Janczewski (U 12 bis 32 kg). 
Letztere war beste Teilnehmerin des Tur-
niers und holte sich im Team mit Wiona 
Weigel noch eine weitere Goldmedaille 
beim Duo-Wettkampf der U 12-Jährigen. 
Jeweils eine Silbermedaille ging im Fighting 
an Estelle Sklarow (U 10 bis 28 kg), Mika 
Maurer (U 10 bis 40 kg), Mats Maurer (U 12 
bis 36 kg), Jakob Schmidt (U 14 bis 52 kg), 

SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO

Die erste Mannschaft hat 
mit Marco Haupt einen 
guten Schlussmann, der 
in der Regel zu den Bes-
ten gehört. Beim 5:1 Er-

folg gegen Gauaschach hatte sein Gegner 
nicht den Hauch einer Chance. Eine nicht 
eingeplante 0:6 Klatsche konnte man in 
Oberaltertheim nicht erwarten, dafür ge-
wannen wir 4:2 in Lengfeld und bleiben 
auf dem „Stockerl“ der Liga. Beim 5:1 Erfolg 
gegen Bergtheim war dem Helau nichts zu 
entgegnen, wenn man am 11.11. gewinnt. 
Jetzt geht es nach Zell. Eine schwierige 
Bahn und Gegner, die wir bezwingen müs-
sen. Am 2. Dezember kommt es zum Derby 
mit Versbach. Wir werden alles geben um 
den Nachbarn einen schnellen Heimweg 
zu sichern, das ist gewiss.
Dann ist Pause, Weihnachten, Jahreswech-
sel und wir freuen uns, wenn wir am 13. 
Januar 2024 wieder mit einem Sieg gegen 
Randersacker unsere Anlage verlassen 
dürfen.

Die zweite Mannschaft war bestens ge-
rüstet in die Runde gestartet. Hatte aber 
zuletzt mit Niederlagen gekämpft. In Bir-
kenfeld kamen wir mit 1:5 unter die Räder, 
ein rabenschwarzer Tag für Reinhold. Nur 
Annette konnte mit 536 Kegel überzeugen.
Beim darauffolgenden Heimspiel schossen 
wir den SV Bergtheim mit 6:0 ab und das 
ohne ein Einzelergebnis über 500. In Ober-
altertheim auf der neuen Plattenbahn hat-
ten wir nichts zu melden, gingen 6:0 unter. 
Matze und Hans holten 2 Satzpunkte. Jetzt 
folgt mit Marktbreit ein Gegner zuhause, 
bevor wir am 2. Dezember die Kombi-
mannschaft aus Oberaltertheim zum letz-
ten Spiel des Jahres herausfordern. Dann 
eine Weihnachtspause und am 13. Januar 
2024 ist erneut ein Team aus Oberaltert-
heim unser Gegner.

Der Dezember läutet die ruhige Jahreszeit 
ein. Auch im Advent wird es besinnlich auf 
der Kegelanlage in der Dürrbachtalhalle. 
Der Aufenthaltsraum wird weihnachtlich 
dekoriert. Somit herrscht beim Kegeln 
vorweihnachtliche Stimmung. Auch wird 
die Kegelbahn für die Weihnachtfeier der 
aktiven Kegler als auch für private Weih-
nachtsfeiern gerne genutzt.
An dieser Stelle wollen wir all unseren Akti-
ven, Fans, Gästen, Vorstandsmitglieder und 
unserem „Sammy“ samt Bahnwart ein Ver-

gelts Gott sagen. Dankeschön für ein tolles 
Jahr 2023. Wir freuen uns auf viele Events 
und Erlebnisse im neuen Jahr 2024.

Kommen Sie doch auch einmal bei uns 
vorbei, auf einen Schoppen Frankenwein, 
einem frischgezapften Pils oder auf einen 
Kaffee in freundschaftlicher Atmosphäre. 
Genießen Sie mit Freuden und Arbeitskol-
legen einen lustigen Kegelabend. 

Wir wünschen allen einen schönen Ad-
vent, ein liebevolles Weihnachtsfest 
und einen gesunden Wechsel ins neue 
Sportjahr 2024. Ihre Sportkegler aus 
Oberdürrbach

Jürgen Fischer

Noah Schrenk (U 16 bis 48 kg) und an Waia 
Weigel (U 16 bis 57 kg). Auch das U 12-Duo 
Ella Schimmer /Valeria Sklarow konnte sich 
Silber erkämpfen.
Abgerundet wurde der Medaillenregen 
durch die Bronzemedaille von Tobias Tu-
scheerer im Fighting U 12 bis 36 kg.
Weitere Platzierungen gab es für die SVO-
Youngsters Sirius Englert (U 10 bis 28 kg) 
und Elias Willhelm (U 12 bis 36 kg) mit je-
weils einem vierten Platz. Emilian Maier er-
reichte bei den U 18-Jährigen bis 69 kg den 
fünften Platz.

Man darf aus Dürrbacher Sicht also ge-
spannt sein auf das Abschneiden bei der 
Bayerischen Meisterschaft Mitte Dezember 
im oberbayerischen Bergen (Chiemgau), 
wenn unsere Cracks dann auf die Sieger 
aus dem „Süden“ treffen.

Stefan Buchberger

Wiona Weigel (l.) und Charlotte Janczewski holten sich bei den 
Jüngsten den U 12 Meistertitel im Duo.
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Das gesamte Team des Mainfrankenkuriers 
wünscht Ihnen und Ihren Lieben  
eine friedvolle und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen 
guten Start in das Jahr 2024.




